
UMorfer M UaMmter
Direktion: Ludwig Zimmermann

Konntag, den 25. Oktober 1903:

WR" Nachmittags 3'/« Uhr -»,
UolKstümliche Vorstellung zu ermäßigten Preisen

Mein Leopold

Volksstück mit Gesang in 3 Akten (6 Bildern) von Adolf L'Arronge.
Spielleitung: Franz de Paul». MusikalischeLeitung: Adolf Strauß.

Personen:
Zernickow, Stadtrichter ......
Natlllic, dessen Frau
Marie 1
Anna ^ deren Töchter
Emma )
Gottlieb Weigelt, Schuhmachermeister

Leopold, Neferendarius ^ l°we Kinder
Minna, Dienstmädchen in Weigelts Hause
Rudolf Starke, Werkführer bei Weigelt
Mehlmeyer, Pianist ....
Hempel 1
Stresow ^ Gesellen ....
Lipsky ^
Wilhelm, Lehrjunge ....
Gottlieb 1 «. .
Karl /Knaben ....
Krümel, Unteroffizier ....
Schwalbllch, Kaufmann

vi. Rob. Schlismann-Brandt
Emma Graichen
Carla Mann
Kate Creuzburg
Lucy Wcndt
Franz de Paula
Agnes Hammer
Hermann Nosenberg
Klara Kamp
Ernst v. d. Heyden
Ernst Herz
Hugo Lazak
Karl Linke
Karl Gericke
Franziska Koch

Kl. Hofknecht
Willy Wagner
Egon Hedeberg
Robert WebergMiclisch

Herr Schmidt......... Iahn Hofknecht
Eine Waschfrau ........Caroline Viel
^" l Kellner s Hub°" Wolf
Zweiter / ^""^.......^ Wilhelm Buch

Hausbewohner, Schuhmachergesellen,Gäste, Kellner u. s. w.
Ort der Handlung: Berlin. Zwischen dem 1. und 2. Akte liegt ein Zeitraum von 2 Jahren,

zwischen dem 2. und 3. Akte ein Zeitraum von 5 Jahren.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rang-Proszenium.
Parkett-Proszenium .
I. Rnng-Balkon . .
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rcmg-Settenlogen.
Parkettlogen. . . .

Ermäßigte Preise:
) Ml. 4,-

) „ 1,50

Parkett, Reihe 8 bis 12 - V ««, i ^
Stehparkett ....../ -""' ^°"
II. Rang°Balkc>n ..... // 1,—
II. Rang-Seitenlogen . . . „ 0,80
Parterre ........,/ 0,60
Galerie ........„ 0,30

Kassenöffnung 2 Uhr Einlaß 2 Uhr Anfang 2V« Uhr Ende 5 Uhr

Sonntag, den 25. Oktober »903, Abend-Vorstellung: Serie 07

Der Freischütz
Romantische Oper in 3 Aufzügen von C. M. v. Weber.

Montag, 26. Oktober 1903, Serie »8:

Rigoletto
Oper in 3 Akten von G. Verdi.

T-ienstag, 27. Oktober 1903, Serie ^1

Die Kochzeit des Figaro
Komische Oper in 4 Akten von W. A. Mozart.

Mittwoch, 28. Okt.: Tier Gaukler unserer Lieben Frau. — Donnerstag, 29. Okt.: Heimat. —
Freitag, 30. Okt.: Lohengrin. — Samstag, 31. Okt.: Othello (Schauspiel), — Sonntag, 1. Nov., nach¬
mittags: Kabale und Hiebe. Abends: Faust und Margarete.

Die Verabfolgnng des Theaterzettels hat unaufgefordert und kostenfrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwelt.
Aus Schillers Schulheft. .Als die Teilnehmer des Weimarer Kunsterziehungstagcs das

Goethe- und Schiller-Archiv besuchten, fanden sie'dort unter den Glasscheiben der Vitrinen in den
großenßcmptsälen neben erlesenen Proben aus den kostbarsten Schätzen dieses einzigen Instituts auch ein
wenig bekanntes Stück, das der Archivdirettor, Geheimrat Suphan, mit anmutiger Beziehung auf
die Ziele d«s Kongresses eigens für diese Tage herausgesucht und ausgestellt hatte: ein Schulheft
Schillers, das etwa aus den Jahren 1771 oder 1?72..stammt, also noch aus der Zeit, da der Dichter
die Lateinschulezu Ludwigsburg besuchte. Es ist ein Übungsheft für den Unterricht in Literatur und
Ästhetik, voll von Diktaten des Lehrers, die dann offenbar auswendig gelernt werden mußten. Da
findet man unter anderem eine Reihe von didaktischen Definitionen, die ganz den Stempel jener Zeit
tragen. Zum Beispiel: „Natürlich nennet man, was sich leicht als möglich denken läßt." Oder:
„Naiv nennet man etwas, wenn es in einem hohen Grade natürlich (!) und mit einer anscheinenden
Nachlässigkeit verbunden ist." Oder: „Die dramatische Poesie stellt durch eine vollkommene und
harmonische Rede Handlungen vor, als wenn sie vor unseren Augen geschähen." — Ob Schiller
später noch einmal an diese Definition des Dramatischen gedachthat? Sodann finden sich in dem
Hefte zahlreicheliterarhistorischeNamenlisten, in denen die wichtigstenPersönlichkeitendes deutschen
und fremden Schrifttums, fauber nach Rubriken geordnet, aufgezahlt werden. Doch kann man nicht
eigentlich behaupten, daß der zwölf- oder dreizehnjährigeDichter besonderes Vergnügen an solchen
Diktaten gehabt hat; denn fast jede Seite weist unten und an den Rändern eine ganze Anzahl der
schönen und wundersamen Schnörkel und „Krakel" auf, deren wir uns alle aus unserer Schulzeit
mit Wehmut und Liebe erinnern, weil sie uns über die Langeweile so mancher Stunde hinweg¬
geholfenhaben. Ein Musterschüler in Literaturgeschichtescheint demnach der kleine Schiller kaum
gewesenzu sein.
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SiiÄ^ViiRS: V»t»I-, Ve»»«i7t- ». I5?»i»IiVili^v«iiiS (aißb«r Import)
Nedte?io<1ul!ts äei ^eindsiße üei dsti. ?laäulctiou8lÄ,iiHLl, b«i voller tt»r»llti« tür n»turr«ine Grannen-
»2tte, »1« 8t2,iliuu^82iitt6l MiXi»,ii1:e n H,e!loilVll1ß»2LutLil von »,l2tl. ^.utolitätsn oluz>toli1ou. leli «3, »ololio
2U u«,oll8toiiouäßii ?lsi»ou: Llioriv v. 1,20—5,—, !l«,äoi!-»,v. 1,25—6,—, ?oltv?6M v. 0,90—6,—, Ns.1»,^», v.
1,20—3,—, Hleäixiukl-l'ailkVLi'v. 1,6N—4,—,it3,1i6ni»oiisiiatoi'I'»,tLlv?ßin, kMASiiLÜiu 3ü88lio!i,voll u,. iliättiß,
intol^« se» KonenHi8en3slia1t«8 tüiNll»t»i>i»»«8ßlii'211 Lmptstiloii, 1,20, »klmtl.iu'/<I^titl,,i.I)ü33oläoitti,
2»u8. 8»^i-, 2Io8oI-, Ndsill-, äont8elie u. tl«,n2. Notw., 3li,mt1. boi voller k^llrantie l. Neinlieit. ^U8t. ?i«i»l. 2. v.
l^«^H»i»»iRH v«!»l»«i», ^V«ii»3r»«!»I»»i»<tIi»i»K,vi»»»«1<Io«rt, 6ostk08tr. 9. lelennou 355

DrullK vnn ?, <3ii»räet li Lie,, Vu8«e1>lc,rf.
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HH^K »««^«I^HVS»IR» (<lirellt«r Import)
Nellts ?lo<1nl!tL ä«i ^eindsi^e äei d«tr. kroäulltiouzläiläLl, bei voller A»r»utie lür naturreine Iranbeu-
»3tte, »18 8t»,rl!niiss8!ilitt6l MlXi»,uIis u, AßllnnvllIs»2elltLu von äiM. Autorität«» emokonlLu. Icn otk, »oleue
2U u»,oü3toQelläoii ?lki»ou: Lueilv v. 1,2U—5,—, Uaäsil», v. 1,25—6,—, ?ortv?eiu v. U,90—6,—, Us.1»,^», v,
1,20—3,—, Ueclixiulll-Ioll^vLl v. 1,60—4,—,it«,Iieui»oüsi iotoi ^»,te1ivsin, iln^eueüm 3v88liell,vol1 n.1li8,ttiß,
iulolss« se» llou«uI!i»«N3«Illl1te» tülIt!i»^»l'ill«8edi2U,e!llz>teQlell,1,20, »ämt1.in'/«I,tlü.,i,I)ü338lä(>ittr.
2»,u8. L».»,!-, No5o1-, Nueiu-, äeut,»ene u, tl«,n2. Notv^., »3,mt1. doi voller <3»r»ntiel. lteiulieit. H.u»t. ?iei«l, 2. v.
I^«rH»i»»i»<l v«!»!»»«», ^V«»i»Kr««!»I»»l»ÄIi«»K, Vii»»«1<l»rt, <3ostliS3tr. 9. lelepnou 355

lllliell vn» ?, (3il»l<i«t 8: Lie., Ku««e1cloit,
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